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ſpüären ebenſo umgekehrt durch das Einnehmen der Bauchlage
wenn das Geſchwür auf der hinteren h des Magens ſeinen
Sitz hat Es iſt unſchwer zu erkennen daß dieſe Verhältniſſe nicht
nur das Feſtſtellen der Krankheit ſondern auch die Vermutung
über den Sitz des Geſchwüres ſehr erleichtern Das zweite wichtige
Erkennungszeichen des Magengeſchwürs bildet das Erbrechen
Das Erbrochene iſt meiſt blutig verfärbt und ſieht kaffeeſatz oder
teeartig aus Sind die Magenblutungen ſo gering daß ſie zum
Erbrechen nicht führen ſo geht das Blut in den Darmkanal über
wo es verdünnt wird und die Stühle teeartig verfärbt Neben
dieſen Symptomen finden ſich beim Magengeſchwüre meiſt alle
Erſcheinungen des chroniſchen Magenkatarrhs vor doch iſt immer

u bedenken daß eine große Anzahl Magengeſchwüre den damit
hafteten überhaupt keine Beſchwerden machen Von dieſem ver

ſchiedenen Verlaufe der Krankheit hängt das Allgemeinbefinden
des Patienten natürlich weſentlich ab

Das Magengeſchwür iſt eine Erkrankung welche große Neigung
zur Heilung zeigt freilich auch bei unrichtiger Lebensweiſe eine
ebenſo große Neigung beſitzt wiederzukehren Es kommt alles
darauf an dafür zu ſorgen daß der Magen ſeine Ruhe hat weil
dadurch nicht nur das Geſchwür geheilt ſondern auch das unter
Umſtänden gefährliche Auftreten der Magenblutung verhindert
reſp beſeitigt wird Namentlich in den Fällen in welchen ſoeben
eine friſche Magenblutung aufgetreten iſt kommt der Kranke ſofort
ins Bett und erhält auf den Magen eine Eisblaſe während man
durch Verſchlucken von Eispillen oder ganz vorſichtiges ſchluck
weiſes Trinken eiskalten Waſſers auch innerlich die Kälte in
Anwendung zu bringen ſucht Sobald es der Kräftezuſtand des
Kranken auch nur einigermaßen geſtattet erhält derſelbe keine
Nahrung durch den Mund ſondern wird durch ernährende Klyſtiere
erhalten nur gegen den Durſt mag er vorſichtig Eispillen oder
Eiswaſſer in kleinen Mengen genießen Selbſtverſtändlich wird
bei jeder erheblichen Bluung der Arzt hinzuzurufen ſein Nachdem
die künſtliche Ernährung mehrere Tage angehalten hat bekommt
der Kranke vorſichtig teelöffelweiſe kalte Milch erſt allmählich geht
man zu anderen Nahrungsſtoffen über zunächſt gibt man Schleim
ſuppen welche man ſpäter mit aufgeweichten Semmeln nehmen
läßt dann kommt Fleiſch und zwar anfangs gebratenes in fein
zerſchnittenem Zuſtande Gegen die Schmerzen helfen Lage
veränderungen in der oben geſchilderten Weiſe und der Genuß von

Karlsbader Salz oder gebrannter Magneſig ſpäter ſind als Ge
tränke verdünnter Rotwein oder verdünnter Tee erlaubt Unter
ſolcher mehrere Monate hindurch fortgeſetzten Behandlung heilt
das Magengeſchwür ſaſt in jedem Falle freilich gehört zu dieſer
wie zu jeder Diätkur Energie des Patienten Deshalb iſt es
nötig die Kranken darauf aufmerkſam zu machen daß das Magen
eſchwür bei unzweckmäßiger Behandlung nicht nur nicht heiltbrdern auch ſehr leicht durch weiteres Fortſchreiten zum Durch

ruch in die Bauchhöhle gelangen kann Auch nach erfolgter
Heilung müſſen die Patienten längere Zeit ſehr vorſichtig leben
und ſich namentlich vor Ueberladung des Magens durch größere
Mengen von Speiſen und Flüſſigkeiten hüten einerſeits um die
entſtehende junge Narbe nicht zu zerren andererſeits um das
Wiederauftreten des Magengeſchwüres zu verhindern

Für die Küche
Klops mit holländiſcher Sauce 250 Grann gehacktes Rind

fleiſch 125 Gramm gehacktes Schweinefleiſch 1 Ei 30 Gramm
geriebene Semmel 10 Gramm Salz ſowie eine Meſſerſpitze ge
toßener Pfeffer werden tüchtig vermengt und zu 8 Klopfen ge
ormt Jnzwiſchen hat man in einem Topf 50 Gramm Butter
r ehen laſſen ſchwitzt darin 120 Gramm Mehl hellgelb gießt

Liter kochendes Waſſer oder Bonillon dazu würzt mit 20 bis
80 Gramm Zucker 5H Gramm Salz 1 Priſe Pfeffer dem Saft
von einer Zitrone der abgeriebenen Schale von Zitrone und
kocht ſeimig Nun legt man die Klopſe hinein läßt ſie eine halbe
Stunde langſam kochen und legt ſie anf eine heiße Schüſſel Die
Sauce rührt man mit zwei in Milch gequirlten Eigelben ab tut
einen reichlichen Teelöffel Kapern mit 1 Teelöffel Kaperneſſig
daran und gießt ſie heiß über die Klopſe

Schinkenſchnitte Aus einem ſchönen geräucherten Schinken
ſchneidet man 14 Zentimeter dicke große Scheiben läßt dieſelben

5 Stunden in Milch liegen trocknet ſie ab und brät ſie in ge
bräunter Butter auf jeder Seite I Minute Man gibt dieſes
Gericht mit einem Sehzei auf jeder Scheibe zu Tiſch

Roſinen Saunce Jn 50 Gramm zerlaſſener Butter läßt man
20 Gramm Mehl braun ſchwitzen und gießt dann langſam 0,50 Ltr
kochendes Waſſer an welches mit 3 Scheiben Zitrone 20 Gr
Eſſig 20 Gramm Zucker und einer Priſe Salz gewürzt iſt Man
läßt einmal aufſtoßen und gibt dann 100 Gramm gereinigte
roße Roſinen hinein welche mit der Sauce noch etwa 15 Minuten
ang kochen müſſen

Kuhenter gebacken 2 Pfd Kuheuter werden ſauber abge
wvaſchen mit 2 Liter Waſſer 20 Gramm Salz 2 Lorbeerblättern
15 Pfefferkörnern und einer Zwiebel weich gekocht was etwa vier
Stunden dauert Dann nimmt man das Euter heraus läßt es er
kalten und ſchneidet es in fingerdicke Scheiben Dieſelben wälzt
man in Mehl oder Ei und geriebener Semmel und brat ſie in
Butter auf beiden Seiten gelbbraun
ne m
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Sooleier Man kocht Eier in Salzwaſſer Soole welche auf
1 Liter Waſſer 650 Gramm Salz enthält Dann knickt man die
Schalen der Eier durch Hin und Herreiben zwiſchen den Händen
ein und legt ſie wieder in die Soole nachdem dieſelbe ausgekühlt iſt

Straßburger Kartoffeln 2 Pfd Kartoffeln werden in der
Schale gar gekocht heiß geſchält und in Scheiben geſchnitten Jn
zwiſchen hat man zwei gut gewäſſerte entgrätete Heringe in
Würfel geſchnitten läßt dann in einem Topf 100 Gramm Butter
zergehen ſchwitzt zwei würfelig geſchnittene Zwiebeln darin weich
tut 40 Gramm Mehl ein läßt gelblich ſchwitzen füllt Liter
kochende Milch der Sahne nach würzt mit der durchſtrichenen
Heringsmilch ſowie eine Meſſerſpitze weißen Pfeffer und kocht
ſeimig Dann miſcht man die Sauce mit den Heringen und Kar
toffeln gut durcheinander ſchmeckt mit Salz ab und tut alles in
eine mit Butter ausgeſtrichene Schüſſel oder Blechform Die Ober
fläche beſtreut man mit geriebener Semmel und Parmeſankäſe
befüllt ſie mit 1 Eßlöffel zerlaſſener Butter und bäckt das Ganze
im Ofen in Stunden gelbbraun

Hauswirtſchaft
f Benzin zur Behandlung der Wäſche Zu einer gewöhnlichen

Wäſche für eine Familie von 5 Perſonen weiche man die Stücke
den Abend vorher wie gewöhnlich ein füge aber dem Waſſer eine
halbe Taſſe Benzin bei Dieſes Verfahren wiederhole man am
nächſten Morgen wenn man die Wäſche zum Kochen zuſetzt Ein
leichtes Reiben genügt um den Schmutz zu entfernen Zeit und
Seife wird geſpart und die Wäſche wird überaus weiß und zart
Auch das läſtige Wundwaſchen der Hände wird bei vorſtehender Be
handlung verhütet Der Geruch des Benzins verſchwindet beim
Kochen gänzlich

f Um Waſch und Badeſchwämme die bereits zu viel Seife an
gezogen haben und infolgedeſſen ihrem Zwecke nicht mehr ent
ſprechen wieder brauchbar zu machen lege man ſie 12 Stunden
lang in eine ſtarke Auflöſung von Pottaſche Hiernach ſind ſie in
Waſſer küchtig auszuwaſchen darauf in Branntwein und endlich
noch einmal in heißem Waſſer Ein anderes Verfahren
iſt folgendes Nimm warmes Waſſer füge demſelben Natronlauge
pro Liter zirka 20 Tropfen bei waſche in dieſer Löſung die
Schwämme tüchtig aus ſpüle ſie darnach in reinem Waſſer und
bringe ſie nun in Bromwaſſer Jn dem Bromwaſſer bleiben ſie ſo
lange liegen bis ſie die gewünſchte Weiße erlangt haben Jſt dies
erfolgt ſo kommen ſie nochmals in die erſterwähnte Natronlöſung
worauf ſie zur Entfernung dem Bromgeruches in reinem Waſſer
kräftig auszuſpülen ſind Getrocknet werden ſie alsdann am beſten
in der Sonne

F Jſt die Schneiderin beſtellt ſo treffe man ehe dieſelbe kommt
alle nötigen Vorkehrungen denn wie oft wirkt es ſtörend muß
noch dies und jenes geholt zertrennt aufgeplättet werden wenn
die Schneiderin mitten in eiligſter Arbeit iſt Jſt alles vorbereitet
ſo geht die Arbeit ganz anders von der Hand und koſtbare Viertel
ſtunden werden erſpart Selbſtverſtändlich müſſen zu verändernde
Kleider völlig zertrennt gereinigt tadellos geplättet ſein Etwa
noch zu verwendender Beſatz Futter uſw muß aut gereinigt wenn
nötig ausgebeſſert alſo völlig gebrauchsfertig ſein Beſenlitze oder
Stoß Schnur werden gebrüht und glatt aufgehängt Stoßkante
Nähſeide Garn Heftgarn Steck und Nähnadeln Haken und
Oeſen Gaze Leinen Druckknöpfe kurz alles nötige kaufe man
ſelbſt damit man das Richtige in Farbe und Qualität habe Sehr
gut iſt es wenn man ſich ſchon überlegt wie man ungefähr die
Macthart des Kleides wünſcht damit auch darüber keine langen Be
ratungen notwendig ſeien Ein etwaiger Teppich wird vom Fuß
boden entfernt der Schneidertiſch bereit geſtellt eine ſcharfe Schere
zurechtgelegt Sieht die Schneiderin daß ihr in dieſer Weiſe vor
gearbeitet worden iſt ſo geht ſie mit anderer Luſt und Liebe an die
Arbeit und dieſe gedeiht viel beſſer als wenn beſtändig gelaufen
geholt geſchickt wird und das ganze Haus in Aufregung gerät

Kleine Mitteilungen
Zigarrenagſche als Putzmittel Angelaufene Gold und Silber

ſachen werden ganz hell und blank wenn man mit einem mit
Zigarrenaſche beſtreuten Flanellläppchen darüber reibt in der
ſelben Weiſe läßt ſich Kupfer Alfenide Meſſing Zink uſw reinigen
Sind richtige Flecke auf den zuletzt genannten Metallen ſo be
feuchtet man die Aſche zuvor mit einigen Tropfen gereinigten
Petroleums und putzt damit den Gegenſtand Er wird dann des
Geruches wegen mehrmals mit lauem Waſſer abgeſpült und mit
einem weichen Tuche blank gerieben

Glasgefäße welche von Alter und Rauch braun geworden
ſind werden von außen und innen mit Schwefelſäure begoſſen man
läßt dieſelbe längſtens Stunde mit dem Glaſe in Berührung
entfernt ſie dann und wäſcht mit geſchlemmter Kreide und
Waſſer nach

Kitt für Beinſachen Feinſter Alabaſtergips wird mit ge
ſchlagenem Eiweiß angerührt dieſer Kitt muß aber ſofort ver
wendet werden Die Bruchſtellen müſſen rein von Fett und trocken
ſein nach dem Feſtdrücken wird der Gegenſtand ſo aufbewahrt und
gebunden daß ſich nichts rühren kann und ſo einige Tage ruhen
gelaſſen Das Ausquellende muß gleich abgewiſcht werden
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Von M Dankler
Endlich endlich iſt der lebenſpendende Regen eingetroffen

gerade noch zur Zeit um die allergrößte Gefahr für unſere Land
wirtſchaft abzuwenden Denn täuſche man ſich nicht die gefähr
lichſte Zeit war nicht etwa der Herbſt ſondern die Gefahr der
Futternot beginnt erſt recht im Frühjahr Sie wäre beſonders
brennend geworden wenn es nicht gelang genügend Futter
mengen reſp Erſatzfutter in den Boden zu bringen die im Früh
jahr aushelfen müſſen Was hier zu geſchehen hat reſp was
und wie geſät werden muß iſt in den letzten Kalendern zeitig an
gegeben worden und hoffentlich hat man dieſe Arbeiten nicht ver
ſäumt Sodann iſt es durch den Regen ermöglicht worden die
Winterſaaten noch gerade zur Zeit unterzubringen und auch die
Ernte des nächſten Jahres ordnungsmäßig vorzubereiten Klee
felder Stoppelklee und auch die Wieſen haben ſich mächtig erholt
und beſonders wo man den Regen durch eine Kopfdüngung mit
ſchnell treibendem Dünger unterſtützte iſt heute bereits wieder
fingerlanges junges Gras aufgeſchoſſen und der Körperzuſtand des
Weideviehes hat ſich gehoben Die Kartoffelernte iſt in den
meiſten Gegenden beſſer ausgefallen als man dachte der Preis
ſtellt ſich heute auf 3,50 4 Mk für gute Speiſekartoffeln be
ſonders geſuchte Arten werden auch höher bezahlt Abgeerntete
Kartoffelfelder konnten noch mit gutem Erfolge mit Futter
gemengen angeſät werden Was nun die eigentliche Feldarbeit
anbetrifft ſo muß ſich dieſe ja bei dem anormalen Jahre in aller
erſter Linie auf Vollendung der Herbſtſaat richten obſchon es
für die meiſten Gegenden ſchon reichlich ſpät iſt Zucker und
dutterrübenernte wird gleichfalls beendet Durch die Regenfälle
der letzten Wochen haben ſich die Felder noch ziemlich erholt Bei

n Zuckerrüben iſt beſonders der Zuckergehalt in dieſem Jahre
ehr groß Rübenblätter und Rübenköpfe müſſen für die Fütte
ing präpariert reſp wenn ſie in größeren Maſſen zur Ver

gung ſtehen eingeſäuert werden Da das Stroh in dieſem
ihre zum großen Teile verfüttert wird muß für Erſatzſtreu
ſo für Torfſtreu Heide und Laubſtreu Erdſtreu uſw geſorgt
rden Am beſten iſt entſchieden ein Erſatz durch Torf der

äter als Dünger auch den Acker lockert und vorzüglich zur
Humusbildung beiträgt So lange die Witterung es erlaubt wird
nit allen Geſpannen das tiefe Pflügen fortgeſetzt die Waſſer

furchen ſind offen zu halten Die Keller werden gegen Froſtgefahr
geſchützt das Dreſchen wird fortgeſetzt das bereits auf den
Speichern gelagerte Getreide umgeſchaufelt

Die Wieſen werden nachgeſehen Wo die Hitze kahle Stellen
hervorgerufen hat kann noch Grasſamen eingeſät werden Eine
Düngung mit Thomasmehl und Kali iſt zu empfehlen Das Gras
von Wieſen welches reich an Phosphor und Kali iſt iſt auch ge
ſund für das Vieh und fördert vor allem einen guten Knochenbau

Jm Garten iſt Arbeit genug Alle leeren Beete werden
gereinigt und tief umgegraben um dann in rauher Furche liegen
zu bleiben Empfindliche Pflanzen werden zugedeckt doch warte
man bis die erſten leichteren Fröſte die Blätter heruntergeholt
haben Pflanzen die keinen Froſt ertragen muß man früher
ſchützen oder in gedeckte Räume bringen

Jm Obſtgarten werden die Bäume geputzt und gereinigt
Krebs und Blutlausſtellen behandle man mit 50prozentigem
Schacht Obſtbaumkarbonileum Mit dieſem Mittel e ich ſelbſt
Bäume geſunden ſehen die bereits zum Auswerfen beſtimmt
waren Für dünnere Zweige rate ich allerdings nur 5prozentige
Löſungen zu nehmen damit die Fruchtknoſpen nicht beſchädigtwerden Sie Düngung wird fortgeſetzt Beſonders ſorge man

für Kalk Phosphorſäure und Kali Das erſtere gibt man in Ge
ſtalt von Thomasmehl letzteres als Kainit oder Kaliſalz Der
Fruchtknoſpenanſatz unſerer Bäume iſt infolge der Wärme groß
ſorge man demnach auch für gute Ernährung
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Jm Pferdeſtalle ſorge man daß die Tiere nicht durch
den in dieſer Jahreszeit beſonders empfindlichen Durchzug leiden
doch ſoll weder friſche Luft noch Licht mangeln Auf die geſund
heitsfördernde Wirkung des Lichtes wird gerade beim Landwirt
noch viel zu wenig geachtet Pferde auch Kühe Schafe uſw die
in dunklen Ställen ſtehen ſind viel mehr gegen Krankheiten
empfindlich Die Füllen ſollen an ſchönen Tagen auf die Weide
gehen oder wenigſtens auf dem Hofe Bewegung haben Ueber
flüſſige Pferde werden verkauft damit das Winterfutter erſpart
wird Jſt die Hauptarbeit vorbei ſo füttert man weniger Hafer
und gibt mehr Heu und Möhren

Vom Rindviehſtalle gilt dasſelbe was vom Pferdeſtalle
geſagt wurde Das Weidevieh bleibt auf den Weiden bis die
tärkeren Fröſte es vertreiben Das Jungvieh ſoll wenigſtens
mittags eine Stunde auf den Miſtring Beim Zentrifugenbetrieb
iſt ein Anwärmen der Milch ratſam Wo die Maul und Klauen
ſeuche Lücken in den Viehbeſtand geriſſen hat fülle man ſie jetzt
noch aus Jetzt im Herbſte kann man noch billig gutes Vieh
kaufen im Frühling aber werden die Preiſe gewaltig an per
Selbſt wenn das jeht zugelkaufte Vieh nicht friſchmelkend iſt ſein
Futter bringt es den Winter hindurch doch noch auf und ſomit
iſt der Unterſchied zwiſchen Herbſt und Frühlingspreiſen rein
verdient

Jm Schweineſtalle werden die Ferkel des Herbſtwurfes
abgewöhnt Von den Läuferſchweinen werden die Zuchttiere aus
geſucht Die Säue werden zur Winterferkelung zugelaſſen Be
der Einwinterung der Schweine gruppiere man ſorgfältig WAlter und Stärke da ſie ſich ſonſt vom Futter wegbeißen un
dadurch die ſchwächeren Tiere vollſtändig zurückbleiben Der
Schweineſtall iſt gut zu ſtreuen warm und reinlich zu halten
Tas Schwein iſt gegen Kälte empfindlich es verliert dadurch
an Gewicht und dieſer Verluſt muß durch Freſſen zuerſt wieder
eingebracht werden

Die Schafe beziehen die Winterſtallungen da die Winter
lammung bald beginnt Die Hammel ſind im Stall zu mäſten
ſoweit ſie noch nicht verkauft ſind Man überlege genau wie viel
Schafe man mit ſeinem Futtervorrat durch den Winter bringt
und veräußere lieber noch die überzähligen ehe man ſie durch
hungert Wenn auch die Schafhaltung in den letzten Jahren im
allgemeinen zurückgegangen iſt ſo erweiſt ſie ſich doch in manchen
Gegenden als ein lohnender Betriebszweig

Die Stal lungen des Geflügels ſind bei beginnendem
Winter gut zu verwahren Etwaige Oeffnungen werden mit
Stroh verſtopft die Böden der Ställe eingeſtreut und mit einer
Schicht Torfmull bedeckt Wie im Januagr iſt das Waſſer lau
warm und Warmfutter zu geben Die Hühner ſollen zum Scharren
durch das Suchen der Körner in der Streu veranlaßt werden Jm
ſonſtigen iſt die Behandlung der Tiere die u wie im Januar
Die Gänſemaſt iſt fortzuſetzen und für Reinhalten der Einzel
käfige Sorge zu tragen

Ehe man die Bienen vollſtändig einwinkert reize man
ſie bei ſchönem Wetter noch einmal zu einem Reinigungsausflug
Sodann werden die Stöcke entweder in Bienenhäuſer deren Boden
man bei anhaltender Kälte ſchließt gebracht oder wenn ſie auf
ihrem Stand bleiben gut in Decken Stroh uſw eingemacht und
dann beginnt der Winterſchlaf der außer Schutz gegen Raubtiere
keine Arbeit für den Jmker bringt Wenn möglich ſollte der
Jmker den Platz um den Bienenſtand mit Steinkohlenſchlacke be
ſchottern das hält die Feuchtigkeit ab und die Ameiſen kommen
nicht

Spalierreben werden herabgenommen und nachdem ſie
eſchnitten ſind zum Schutze gegen die Winterkälte eingebundenu den Weinbergen kann man nach der Weinleſe mit Roden

Hacken und Düngen beginnen Der rohe Peru Guano Füll
hornmarke wird zweckmäßig ſchon im Laufe des Herbſtes oder
Winters ausgeſtreut
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Jm Keller muß der Gärverlauf ſtreng kontrolliert werden
Um eine unausgeſetzt a Gärung zu erreichen mußnan auf Einhaltung der richtigen Temperatur genau achten Es
find deshalb auch Heizungen in kühlen Kellern anzubringen damit
die Temperatur ſtets nach Belieben geregelt werden kann Das
Nachfüllen der Fäſſer welche nicht ſpundvoll ſind darf nicht über
ſehen werden

Käſe als Nahrungs mittel
Das rührige Landwirtſchaftsminiſterium der Vereinigten

Staaten hat während des letzten Jahres eine W wiſſen
ſchaftliche Unterſuchung darüber angeordnt welchen Nährwert der
Käſe in ſeinen verſchiedenen Sorten beſitzt Dieſe Arbeiten ver
dienen eine beſondere Beachtung weil ſie mit einem ungewöhnlichen
Anfwand von Mitteln ausgeführt worden ſind und erſchöpfende
Verſuche nicht nur mit künſtlicher Derdanngg im Laboratorium
ſondern auch am lebendigen Menſchen zur Grundlage genommen
haben Käſe iſt ſtets billiger als Fleiſch und daher namentlich in
Zeiten einer Teuerung ein Nahrungsmittel deſſen Bedeutung gar
nicht hoch genug veranſchlagt werden kann Es iſt daher überaus
wichtig zu wiſſen inwieweit es den Ernährungsbedürfniſſen des
Menſchen genügt und wie es von dem menſchlichen Körper ver
arbeitet wird Die nord amerikaniſchen Gelehrten haben nicht nur
den Cheddar ihren Nationglkäſe in den verſchiedenſten Stufen der
Reife ſtudiert ſondern auch viele Sorten von ausländiſchem Käſe
ſo daß dadurch eine umfaſſende Ueberſicht gegeben wird Die
Schlüſſe ſind dem Käſe außerordentlich günſtig in noch viel
höherem Grade als man es bisher gewußt oder zugegeben hat
Die bekannte Redensart der Käſe ſei morgens Gold mittags
Silber und abends Blei kennzeichnet eine ganz beſtimmte Stellung
nahme des Volksurteils die immerhin zum Teil ablehnend iſt
Nach den neueſten Unterſuchungen aber iſt das volkstümlche Be
denken ungerechtfertigt da Käſe ſelbſt in grünem oder ungaus
ereiftem Zuſtande der r keine Schwierigkeit macht
llerdings iſt der Unterſchied zwiſchen einem friſchen und einem

woblausgereiften Käſe recht groß Dieſer enthält viele lösliche
Stoffe die im friſchen Käſe faſt ganz fehlen und dieſer Unterſchied
fgt wahrſcheinlich den Grund zu dem Aberglauben von der ſchweren

erdaulichkeit des Käſes gegeben Aber auch die feſten Beſtand
teile aus der Milch ſind leicht verdaulich und dabei ein faſt ideales
Nahrungsmittel Durch den griat von Lab und die Entwicklung
von Milchſäure treten gewiſſe chemiſche Veränderungen ein aber es
liegt kein Beweis und kein Argwohn dafür vor daß dieſe eine Ver
wandlung der verdaulichen Beſtandteile der Milch in unverdauliche

Käſes herbeiführen ſollten Auch die Behauptung von einer
r Käſes wird abgelehnt und dadurch erklärt

ß manche Leute die beſonders gern Käſe eſſen eben zu viel davon
zu ſich nehmen was in keinem Fall bekömmlich ſein kann Wenn
ein ſogenannter Rahmkäſe als reines Milchprodukt verkauft wird
2 liegt darin nach dem Urteil der Sachverſtändigen ein Betrugan ſich iſt ein Rahmkäſe ein beſonders hervorragendes Rat
ehe unter den vielen Sorten und ſollte möglichſt billig als

Volksſpeiſe auf den Markt gebracht werden Ein eigenes Lob er
hält auch der ſogenannte Landkäſe aber überhaupt keine Sorte
nicht einmal diejenigen von ſtarkem Geruch werden von der An
erkennung großen Nährwertes und ausgezeichneter Bekömmlichkeit
ausgenommen Somit lautet das abſchließende Urteil dahin daß
jeder Käſe alle zur menſchlichen Ernährung notwendigen Stoffe in
einer ungewöhnlich konzentrierten Form enthält Während ihn der
Reiche und Feinſchmecker nur als Magenſchluß am Ende der

Nablzit in kleiven Biſſen zu ſich nimmt ſollte ihn die ärmere Be
völkerung als einen Hauptbeſtandteil der Ernährung ſchätzen Auch
als Zuſatz zu gekochſen Speiſen ſollte er mehr gebraucht werden
als es bisher zu geſchehen pflegt Beſonders wird noch darauf hin
gewieſen daß die Schweizer die ungewöhnlich viel Käſe eſſen ſich

einer glänzenden Volksgeſundheit erfreuen und die Schweizer
Landleute die ſich im amerikaniſchen Staat Wisconſin angeſiedelt
und ihre Gewohnheiten möglichſt behalten haben werden als eine

wahrhaft athletiſche Bevölkerung geſchildert An den Dentſchenwird die Vorliebe für Käſe von ſadſen Geruch hervorgehoben die
aber trotzdem als durchaus geſund bezeichnet werden da der Geruch
nur durch harmloſe oder vielmehr nützliche Pilze und Bakterien
erzeugt wird

Land wirtſchaft
I Wäfſerung der Düngerwieſen Auf den zur Düngung be

ſtimmten Wieſen iſt mit der Herbſtwäſſerung ſo frühzeitig zu be
ginnen daß ſie bis zur Zeit des Düngerſtreuens wieder abgetrocknet
ſind Nach dem Ausſtreuen iſt nicht mehr zu wäſſern es ſei denn
daß trockenes und windiges Wetter eintritt in welchem Falle eine
leichte Anfeuchtung gegeben werden kann in dem Maße daß kein

r nur wenig Waſſer in die Abzüge gelangt Nötige Anfench
tungen im Frühjahr können auf den im Spätfahre gedüngten
Wieſen unbedenklich gegeben werden

Beurteilung des Hopfens Die Güte eines tadelloſen Hopfens
oll nach folgenden ſieben Grundſätzen beurteilt werden 1 Rein

it erkuppeliec verletzte vertrocknete oder verſfanlte Zapfen

Blätter oder Stielteile dürfen unter Dolden von denen an einem
einige Millimeter langen Stiele nur deren zwei zuläſſig ſind
nicht vorhanden ſein Das Gewicht der Rippen der normalen
Dolden darf nur 10 11 Prozent des Doldengewichtes ausmachen

Größe Nicht zu große Dolden in Form und Größe möglichſt3

geig und geſchloſſen deren Schuppen feſt übereinander liegen
ie eckblätter ſollen dabei keine lederartige Beſchaffenheit haben

und 75 Prozent des Doldengewichtes betragen Das Gewicht von
hundert ausgebildeten Dolden ſchwankt zwiſchen 14 und 24 Gramm
3 Farbe Hellgrün oder Grüngelb nicht rot oder branun gefleckt
4 Die Klebfähigkeit ſoll ſo ſtark entwickelt ſein daß wenn man
einzelne Dolden in der Hand zuſammendrückt dieſelben aneinander

bleiben und nur langſam e voneinander laſſen
icht trockene ſondern feſte klebrige Beſchaffenheit ſollen die

Dolden zeigen 5 Der Geſchmack ſoll rein und mäßig bitter ſein
Der Geruch ſtark aromatiſch faſt betäubend 6 Hopfenmehl

Lupulin ſoll jede Dolde ein größeres Quantum enthalten und
deſſen Farbe hellgelb bis goldgelb ſein Die Drüſen welche ſolches
junges Lupulin bilden haben unter dem Mifkroſkope betrachtet
eine volle auf der Oberfläche glatte Form glänzend zitronengelbe
Farbe und ſcheiden zuſammengepreßt eine hellgelbe Feuchtigkeit
aus Die Drüſen von altem Hopfenmehl ſind eingeſunken runzelig
und die aus ihnen ausdrückbare Fenchtigkeit beſitzt eine dunkel
oder braungelbe Farbe

Ein Milchfehler welcher auf die Käſefabrikarion nachteilig
einwirkt iſt ſaure Milch Dieſe rührt meiſt von nicht gereinigten
Brenten her auch das ſturzene Geſchirr muß täglich zweimal ge
brüht werden Wer die Milch zur Käſerei fährt ſtatt trägt ſollte
Keſſel haben da dieſe viel ſolider und leichter zu reinigen ſind
als namentlich große Brenten

Als Düngung für die Zottelwicke empfiehlt es ſich reichlichKalk Kali und Ploerborſante zu geben Die genannte Pflayze
kann man auch in Kleegrasſchläge einſprengen und liefert ſie dört
ebenfalls Maſſenerträge Ebenſo wird ſie im Gemenge mit Winter
gerſte und Wintererbſen mit Erfolg gebant

Haus und Jimmergarten
Die Dungſtoffe für den Obſtbaum ſind da zu verwenden wo

ſie der Baum braucht d h ſie in die Nähe der einjährigen Wur
zeln der Saugwurzeln zu bringen welche allein imſtande ſindNährſtoffe r t Für dieſen Zweck iſt am richtigſten
einen Graben von einem Spatenſtich Breite und ca Meter
Tiefe aufzuwerfen deſſen äußere Kante ſich ſenkrecht unter den
äußerſten Spitzen der Baumkrone der ſogenannten Kronentraufe
befindet und dieſen ca 25 Zentimeter hoch mit feſtem oder flüſſi

em tieriſchen Dung zu füllen um ihn dann wieder einzuebnen
on verſchiedenen Seiten wird vor der Anwendung friſchen

Dunges gewarnt hat man kräftigen Kompoſt zur Hand ſo ver
wende man ihn hat man ihn nicht ſo tut s auch friſcher Dung oder
Jauche Gülle mit Waſſer verſetzt Düngt man auf dieſe Weiſe
ſo genügt das für drei Jahre ganz vollſtändig ſo daß man in
jedem Jahre ein Drittel der Bäume vornehmen kann

Zur Herbſtausſaat der Gartenmelde Der Wert der Garten
melde als Gemüſepflanze wird leider immer noch nicht anerkannt
Die Pflanze hat mancherlei Vorzüge wie einfache Kultur ſie kann
zu allerlei Zeiten geſät werden geſtattet eine baldige Verwendungin der Küche liefert ein ſehr wobhſchmeckendes Spinatgemüſe Jm

Herbſt ausgeſät folgt ſie hinſichtlich ihrer Verwendung unmittel
bar nach dem Spinat erſetzt dieſen wenn dieſer hart wird und ſich
anſchickt Stengel zu treiben im Frühjahr ausgeſät liefert ſieetwas ſpäter aber dafür länger Blätter für die Küche und eine
Sommeranusſaat von ihr liefert Spinat für den Herbſt Die
Herbfſtausſaat iſt ſehr anzuraten Die Zeit hierzu iſt im November
und Dezember Der Samen ſoll im Herbſt noch nicht aufgehen
ſondern nur in die Erde kommen damit er rechtzeitig im Frühjahr
aufgehe um bald Ernte halten zu können Jm September und
Oktober geſät geht er in dieſen Monaten noch auf die jungen
Pflanzen leiden dann aber im Winter oftmals ſehr von Schneedruck
und Glatteis ſo daß erſt im u n Pflanzen ein vielgedeihlicheres Wachstum zeigen Die Gartenmelde begnügt ſich
mit jedem Gartenboden je kräftiger dieſer aber iſt deſto größer
zarter und ſaftiger werden ihre Blätter Der angenehmſte Dünger
iſt ihr der Straßenkehricht denn die Gartenmelde iſt eine Schntt
bodenpflanze gedeiht mit Vorliebe auf friſch aufgeſchüttetem
Boden namentlich aber an Orten an welchen Schutt abgeladen
wird Der Same wird am zweckmäßigſten in Reihen ausgeſät
dieſe ſind 15 bis 10 Zentimeter weit von einander zu bringen
Derſelbe iſt etwas dünner wie Spinat zu ſäen Wenn im Früh
jahr die Pflanzen 30 bis 40 Zentimeter hoch geworden ſind werden
ihnen die Spitzen weggeſchnitten ſie werden dadurch vom Treiben
in die Blüte verhindert und bekommen ſo größere zartere und
ſaftigere Blätter

Anlegen der Baumſchule Eine Baumſchule ſollte man nie
an einem fließenden Waſſer anlegen denn in faſt jedem fließenden
Waſſer hauſen Waſſerratten welche im Winter wenn ſie ſonſt
nichts finden die Baumſchule heimſuchen und bei einem großen
Teil der jungen Bäumchen die Wurzel dicht an dem Wurzelhalſe
ahnogen wodurch dann die Bäumchen teils im Wachsium zurück
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bleiben teils eingehen Da ſchafft alles Vergiften Schießen uſw
der läſtigen Wühler auf die Dauer keine Hilfe denn vom Waſſer
kommt immer neuer Zuzug

Schnitt der gepfropften Obſtbäume Iſt der Schnitt der
gepfropften Obſtbäume noch nicht mit Rinde überwachſen ſo
ſchneide man mit einem ſcharfen Meſſer die Wundränder an und
verſchmiere die ganze Wunde mit Baumwachs

Die Pflauzweite für Erdbeeren ſind bei großfrüchtigen
Sorten 0,50 Meter bei Scharlach Chili und Monatserdbeeren
0,40 Meter und bei Menatserdbeeren 0,30 Meter

Tier und Geflügelzucht
t Biertreber und Oelkuchen Die Frage ob Biertreber aus

chließlich an Stelle der Oelkuchen ſpeziell der Seſamkuchen für
Rindvieh verabreicht werden kann nur bejaht werden wenn das
zur Verfügung ſtehende Rauhfutter Heu und Oehmd von guter
Qualität eiweißreich iſt Jſt das Rauhfutter dagegen bloß von
mittlerer Qualität ſo wird man unter dieſen Verhältniſſen ohne
Verwendung der Oelkuchen nicht zurechtkommen Man wird von
dieſen um ſo größere Quantitäten zulegen müſſen je geringer die
Henqualität iſt

Wie kann die Leberfänle verbreitet werden Die Keime
haften an Weiden die zur Verſumpfung neigen oder nach häufigen
Ueberſchwemmungen feucht und ſchlammig ſind Es iſt nach
gewieſen daß kleine Sumpfſchnecken die Träger der Krankheit ſind
Dieſe vermitteln die Krankheit auf den erwähnten Weiden an die
Weidetiere beſonders Rinder und Schafe Die Leberegel welche
die Leberfäule verurſachen wandern in die Leber und bewirken
Schlagfluß oder langſam verlanfende Zehrkrankheit Werden die
Tiere abgeſchlachtet ſo lange ſie noch in gutem Nährzuſtande
ſich befinden ſo wird das Fleiſch geſetzlich nicht beanſtandet nur
die Leber ganz oder zum Teile verworfen Vorbeugmittel ſind
Trockenlegen der Weiden Fernhalten bereits erkrankter Tiere

Weibliche Schweine können ſchon im Alter von 7 Monaten
ur Zucht verwendet werden Wartet man zu lange dann tritt beirege hochgezüchteten engliſchen Raſſen gern Unfruchtbarkeit ein

Will man ſchwere große Zuchtſanen dann pagare man dieſe erſt
mit 11 Monaten

Das ſogenannte Strippen bei welchem die Striche nur
zwiſchen die Daumen und Zeigefinger genommen werden iſt ein
Melkverfahren das von faulen Melkern vielfach geübt wird Hier
durch wird das Melken nicht allein verlangſamt ſondern den
Tieren nunnötiger Schmerz verurſacht Das Melken hat in der
Weiſe zu geſchehen daß noch ein Stück Euter über dem Anſatze der
Striche Zitzen mit der Hand umfaßt wird Durch Oeffnen und
Schließen der Hand wird die Schließmuskel des Euters geöffnet
und geſchloſſen und ſo die Milch ſchnell und ſchmerzlos gewonnen

f Die Fütterung der Hühner mit Hafer oder Hafermehl iſt
hauptſächlich da anzuwenden wo es ſich um die Erzielung großer
Eier handelt Ausgezeichnet iſt auch die Fütterung mit den Kör
nern der Sonnenblume die man auf geringem Boden und an
jedem Wegrande bauen kann Jn Frankreich verwenden Lente
die auf dem ſogenannten Altenteil ſitzen und denen ein Stück Land
zur eigenen Benutzung bleibt dieſe Parzelle häufig zum alleinigen
Anbau von Sonnenblumen und erzielen durch die damit betriebene
Hühnerzucht großen Gewinn

t Das frühe Aunfliegen der Kücken auf die Sitzſtangen iſt von
ſchädlichen Folgen da dadurch der weiche Bruſtknochen unter dem

Drucke des Körpers ſich verkrümmt Bevor die Tiere ein Alter
von acht bis zehn Wochen erreicht baben ſollte man Sitzſtangen in
dieſem Raume gar nicht unterbringen und auch ſpäter bloß
8 Weter vom Boden entfernt

Fiſchzucht
Jſt die Angeifiſcherci eine geſunde Beſchäftigung Nach dem

übereinſtimmenden Urteil der Aerzte iſt das Angeln ein vorzüg
liches Mittel überangeſtrengte Nerven zu beruhigen Auch der
Aufenthalt in der freien Natur ſelbſt wenn es rauher wird
wirkt beſonders günſtig Jn England beiſpielsweiſe wo man von
jeber mehr auf die Abbärtung des äußeren Menſchen geſehen hat
iſt das Angeln ein ſo beliebter Sport daß ihm ſehr viele Gelehrte
und allerlei geiſtig angeſtrengt Arbeitende ſowie auch eine Anzahl
von Damen obliegen

Lachs ForellenBaſtarde ſind Blendlinge oder Hybriden aus
der Vereinigung von Sceſorellen Weibchen Salmo lacuſtris mit
größeren Bachforellen Männchen Salmo fario Sie heißen dann
nur irrtümlich Lachsforellen ſind aber richtig die ſogen Schwebe
oder Maiforellen Auch die Meerforelle wird gewöhnlich als

Salmo trutta Lachsforelle genannt Als richtige Vereinigungs
produkte aus Lachs und Bachforelle haben die Engländer ſchon vor
Jahren in der Zuverſicht ſehr große ſchmackhafte Edelfiſche zu er
zielen vielfache Verſuche gemacht doch die Wirklichkeit hat ſie ſebr
enttäuſcht Als jährige Fiſche kommen ſie nicht weit über die nor
male Größe der Bachforellen heraus während die Schwebe oder
Maiforellen bis zu 1 Meter lang werden Was die Engländer zuhen beabſichtigen das verwirklicht ziemlich genan die kalifor

niſche Regenbogenforelle Trutta iridea

Bienenwirtſchaft
Aufbewahrung von Honig Den Honig bewahrt man am

beſten in gut glaſierten Einmachtöpfen oder in weithalſigen Glä
ſern auf während zum Verſand Blechdoſen beſter Güte am pral
tiſchſten ſind Die Gefäße welche man zu eigenem Gebrauch t
Honig füllt braucht man nur zu überdecken damit nichts hinein
fallen kann ein Zubinden derſelben mit ſtarke Papier war
gamentpapier iſt immerhin noch beſſer Einige Bienenzüchter
machen auch Wachs flüſſig und gießen damit eine Wachsdecke über
die Gefäße wodurch die Haltbarkeit des Honigs noch vermehrt
wird Jn manchen Gegenden benutzt man zum Faſſen des Honigs
kleine oder größere Tonnen aus Holz doch haben dieſe den Fehler
daß ſie leicht leck werden Viele Jmker halten von Blechgeſfäßen
zum Aufbewahren nichts Gutes indem ſie meinen das Eiſen
oxydiere ſtets nach beſtimmter Zeit und gebe dem Honig dadurch
Schädlichteiten Bei langer Aufbewahrung mag das auch der Fall
ſein doch bei kürzerer Zeit iſt ſicher keine Gefahr vorhanden
gefüllten Honiggefäße ſind an trockenem Ort aufzubewahren Wo
Ameiſen auf Raub ausgehen da ſtelle man die Gefäße in recht feine
lockere Aſche und ſtreue auch ſolche um die Gefäße herum Ueber
die Aſche gehen keine Ameiſen doch muß man dieſelbe öfters
auflockern da das Mittel nicht mehr hilft ſobald ſich eine Rinde
gebildet hat ſei dieſelbe auch noch ſo leicht

2 Zinkblech für freiſtehende Bienenwohnnngen Um den ver
derblichen Einflüſen der abwechſelnden Witterungszuſtände zu be
gegnen die ſich an freiſtehenden Bkenenwohnungen geltend machen
werden letztere regelmäßig mit einem Oelfarbenanſtrich verſehen
Abgeſehen von der ſich ſtets wiederholenden Arbeit und den Ans
gaben für Farbe leiden die Wohnungen trotzdem im Freien derart
daß nach Jahren in den äußerſten Wänden Riſſe entſtehen und die
Bretter morſch werden Der urſprüngliche und ſpätere Anſtrich
kann ganz unterbleiben wenn man Stirn und Seitenwände mit
leichtem Zinkblech belleidet

Weinban und Kellerwirtſchaft
Aſche iſt ein vorzüglicher Weingartendünger Aſche von

Stein oder Braunkohlen ſind jedoch nicht verwertbar Am zweck
mäßigſten laſſen ſich größere Mengen Holzaſche verwenden wenn
man ſie mit Küchenabfällen Jauche und tieriſchen Exkrementen
miſcht und kompoſtiert nach einem Jahre iſt der Kompoſt reif wel
cher im Herbſte eingearbeitet wird

Wenn neuer Wein in ein irgend ſtark eingebranntes Faß ab
gelaſſen wurde ſo geht er oft nicht oder erſt nach wiederhboltem
Ablaſſen in ein nicht eingebranntes Faß nach Zuſatz von Zucker
wieder in Gärung über Am beſten ſetzt man einer Flaſche Wein
zum Verſuch zwei Eßlöffel voll geſtohßenen Zucker und bohnengroß
ganz friſche Preßhefe zu gärt er ſo kann man das Verfahren im
großen ausführen Anf den Hektoliter nimmt man 100 Gramm ganz
friſche Preßhefe oder noch beſſer Edelhefe Der Wärmegrad ivll
etwa 16 18 Grad C f13 14 Grad R ſein Die Menge Zucker
richtet ſich nach dem Wein Wenn ein Wein ſchleimig ſzäh oder
ſtichig iſt iſt es ſehr gewagt ihn zu zuckern

Die Wirkung des Schwefelns hängt ausſchlaggebend davon
ab daß die erſte Beſtäubung vorgenommen wird bevor die Stöcke
erkennbar vom Aeſcher befallen ſind Man erzielt einen vom
praktiſchen Standpunkt durchaus genügenden Schutz des Stockes
wenn man bezüglich der erſten Beſtäubung dieſer Forderung genäg
und in Zwiſchenräumen von je drei Wochen noch einige weitere

gen en läßt Es iſt dabei durchaus nicht erforderlich
daß bei der Ausführung der Beſtäubungen beſonders heißes und
trockenes Wetter herrſcht bei dem man überhaupt in den Reben
arbeiten kann

m J D
weſundheitspflege
Magengeſchwürerkrankung

Das Magengeſchwür iſt eine ſehr häufig vorkommende Er
krankung des Magens Ganz beſonders findet es ſich bei den An
gehörigen mancher Berufsklaſſen z B bei Glasſchleiiern die n
infolge ihrer Arbeit leicht dazu kommen können durch Verſhluden
kleiner ſpitzer Staubteilchen ſich oberflächliche Verletzungen der
Magenſchleimhaut zuzuziehen ferner bei Perſonen die geneigt
ſind die Speiſen ſehr heiß zu geuicßen ſodann bei Blutarmen und
Bleichſüchtigen und nach zufälligen Verletzungen des Mogens durch
ſtarke Säuren

Faſt immer iſt das Magengeſchwür von Schmerzen beplritet
bald ſind es Schmerzensempfindungen deren Sitz der Kranke nicht
genau angeben kann und die ſich über den ganzen Unterleib bin
ziehen bald ſind es beſtimmte örtliche Schmerzen Gerade dieſe
letzteren die eigentlichen Wundſchmerzer einen bemerkens
werten Anhaltspunkt für das Feſtſtellen Magengeſchwür
erkrankung Sie entſtehen dadurch daß die aufgenommene Nahrung
durch die Bewegung des Magens mit der geſchwärigen Fläche in
Verbindung kommt und dieſelbe reizt Die Schmerzen verſchwindenfaſt ſofort wenn der Kranke durch e everänderungen dafür ſor
daß die Reizung der wunden Fläche aufhört Sitzt beiſpielsweiſe
das Geſchwür in der vorderen Fläche des Magens ſo wird der
Kranke bald nach Einnahme der Nüdenlage grohe Erſeichterung
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